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7. Dei b18.t t Beiblatt zur Parlar:lentskorreqJOH,?-cnz. 

d::rlH i TI tor 1 e i t hAnnefr: : : : b erg 0 r 
an den Jundesrnnister für Land- und F'otstwirtschaft, 

betreffend VCr3:.CSS ge[en das Anbnui;esctz 1947. 

-it-.-

22.April 1940. 

und Genossen 

Die Gutswirtscha.ftArco-Valay in St.liIartin bei [(iod O.Ö. erwarb 1946 

ein ca. 3 ho. unfassend8s riicsenSl'l.l.nclstück in der Ortschaft N!:eirhof, GeD.Auro1z

nünstcr LI., 'las wt;h}~end des K:deg~s auf Staatskosten drainagiert und dadurch 

hochvlort:Lg -vfurde. l~(.l.ch fachr.lti.nnischcD Urteil err:töglicht di~~ ~7iese die PrJduktion 

von rund 600 kg :Uut L rund 500 kg Fleisch jcihrlich. 

TrützdeL1 v8rfügt:: (ne genc.nntc GutsverwQ.1tUl~g cli..; Aufforstung, wodurch 

nicht nur die:scs Grundstück e:rnährun[rr, .. swirtschaftlichvcrlorenR'in'7 sondern auch 
. D bl 

dE: NachbarwicSün [;cschä'lipt wUrden. 

Der Landesregi"runesausschuss v8rbot elie Aufforstung und beauftraete 

d,ic Gutsverwaltung, :lie Daunsctzlinge unvertüglich zu entfernen. R'igegen brachte, 

.lie . Gutsveryraltung ir1 Dez8Ll'oer 1946 Jie Deschwerde beiD Ver'l'Hlltungsl:-;eriehtshof 

ein. 

,Dis heute erfolgte kein.] Entsch~idung. Das A .. '1b::lU[CsCtz tr.itt ,:,~i t 

30.6.1948o.usscr Kraft. Es 'besteht di(j Gefahr, Jnss dieser Tür!':1in überschritten 

wird und ,dann das Verlangen, die landwirtschaftlich nut'zbare Kulturfliichc wieder 

herzustellen, gcsetzlirih.nicht :':'lchrbeerünciot werden kann. 

Die ge:f:crtigtvn ~~bgeordneten richten daher an den -Dundesninister 

für;,Land- und Forstwirtschaft· die dringliche 

,t.nfrnge; 
'., 

Ist eler Herr Dundcsr.1inister geneigt, bei ci.~m Ver~alt'\.l.ngsgerichtshof 

UI.l buscllleunigte Entscheidunf vorstellig zu werden und zu sorgen, dass die' 

landwirtschaftlich nutzbare Kulturfläche ehestens wieder- bestir:Jr:1ungsgeDiiss' 

[;enützt wird7 
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